
An einer Polizeiakademie sprachen wir zu den
zukünftigen Gesetzeshütern des Landes. Ein großer
Prozentsatz von ihnen folgte dem Aufruf nach Gebet
Lebensübergabe an Jesus Christus.

In den Fabriken wurde die Arbeit während der
Besuche der FGBMFI Leute niedergelegt. So konnten
sie zu allen Arbeitern sprechen. Unsere Mitglieder in
Mittelamerika wurden darüber unterrichtet, wie sie
ihr Zeugnis in einer Art und Weise, daß sie von den
Einheimischen verstanden werden konnten, weiterge-
ben sollten. Sie beteten sowohl für das jeweilige
Management als auch für die Angestellten und
Arbeiter. 

Jetzt wollen auch andere Nationen, daß wir sie
besuchen kommen. Sie möchten das Gleiche haben –
keine religiösen Treffen hinter verschlossenen Türen,
sondern daß wir hinaus zu den Menschen gehen, für
sie beten und die einfache Wahrheit Jesu Christi ver-
kündigen. Richard Shakarian betete in der beliebte-
sten weltlichen Fernsehshow für das Land. Es gab so
viele Einladungen für unsere Teams, zu kommen und
zu sprechen, daß wir sie unmöglich alle annehmen
konnten. 

Eine Nation wird eingenommen
Nicaragua, 3.-8. Mai 1999: Allen Berichten zufolge übertraf dieses dynami-

sche Ereignis alles, was FGBMFI je auf die Beine stellte. Während dieser
einen Evangelisation fanden 925 Treffen statt. Die Auswirkungen waren bis in
den letzten Winkel der Nation zu erkennen. Der Schwung dahinter bewirkte,
daß die Versammlungen auch nach Ende dieser Evangelisation noch weiter
stattfinden. Eine noch nie dagewesene Anzahl von Menschen wurde geheilt
und alle diese Menschen übergaben ihr Leben Jesus Christus.

In den Medien – von der Zeitung bis zum Fernsehen – war dieser Einsatz die
Schlagzeile. Sie brachten hoffnungsvolle Berichte in einem Land, das in letz-
ter Zeit schon mehr als genug Herausforderungen erlebt hatte. Eine Überschrift
lautete „Ein weltbekannter Leiter kommt nach Nicaragua.“ Die Menschen
empfingen Richard Shakarian, den Internationalen Präsidenten der FGBMFI,
sehr offen. Er vertrat die 145 Nationen, in denen FGBMFI tätig ist. 

Für diesen Einsatz hatte es verschiedene Prophetien gegeben. Sie betrafen
sowohl das Land, in das wir gehen sollten, als auch den Zeitpunkt, zu dem wir
dies tun sollten. Wegen eines Streikes am Flughafen,
hatte sich Richard Shakarian’s geplante Abreise um zwei
Tage verschoben. Aber es zeigte sich, daß der Zeitpunkt
des FGBMFI Einsatzes geradzu ideal war. Eine Woche
früher wäre er unmöglich gewesen. Als das Team eintraf,
erwarteten die Menschen bereits ein Wunder. 

Arnoldo Aleman, der Präsident Nicaragua’s, und auch
der Oppositionsführer Daniel Ortega.  erwarteten
FGBMFI mit großer Freundlichkeit. Unsere Leute bete-
ten mit diesen Schlüsselpersonen, sowie auch für die
gesamte Nation. 

Die Jugendteams besuchten Schulen, Hochschulen
und Universitäten, wo sie Zeugnis über ihren Glauben
ablegten und die Gute Nachricht den Studenten erzähl-
ten. Sie wurden mit Begeisterung und Offenheit empfan-
gen. Allein durch diese Jugendgruppen bekehrten sich
24.353 Jugendliche und übergaben Jesus Christus
während dieser Zusammenkünfte ihr Leben. 
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Senden Sie Ihre FGBMFI Nachrichten und helfen Sie uns, die Welt auf dem Laufenden zu halten. 
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FGBMFI Netzwerk-Nachrichten

Sr. Arnoldo Arneman, Präsident Nicaraguas mit Richard
Shakarian, Internationaler Präsident der FGBMFI

Gebet mit dem Oppositionsführer
Nicaraguas, Daniel Ortega



Um die vollständige Termine Liste anzuschauen:
Internet: http://www.fgbnet.com

Grund für
Begeisterung

Jaime Sol aus El Salvador berichtete, es
sei wie auf einem Bahnhof zugegangen. Es
war so viel los, daß man meinte, einen Zug
erwischen zu müssen. Alle paar Minuten
mußte man wieder an einen neuen Ort –
man mußte nur rechtzeitig an Bord gehen
können! Die Gruppe aus El Salvador fuhr
mit feuriger Begeisterung darüber, was
Gott tun kann, zurück nach Hause. Sie hat-

ten gesehen, wie Blinde sehen und Lahme
gehen konnten. Aber noch wichtiger war
für sie, daß sie erlebt hatten, wie Gott sie
selbst gebrauchen konnte, um Menschen
für Jesus zu erreichen. 

Unglaublich
Als die Gruppe aus Panama nach ihren

Eindrücken gefragt wurde, erwiderten die
Menschen nur, „Es ist unglaublich! So
etwas habne wir noch nie erlebt. Es ist
mehr, als wir je erwarteten.“

Normale Menschen
Dies war die eingetroffene und erlebte

Vision der FGBMFI. Es war eine
Mobilmachung normaler Menschen, von
denen jeder einzelne mit dem Vertrauen
erfüllt war: „Gott kann das möglich
machen.“ Was immer gebraucht wurde:
„Gott kann das möglich machen!“ Gott
ebnete sogar die geologischen Wege. Der
aktive Vulkan, der kürzlich große
Probleme verursacht hatte, konnte die
Teams nicht aufhalten. In den Schulen
fragten die Menschen erstaunt, „Was
geschieht hier? Dieser Junge, der da am
Boden liegt und weint, ist der ärgste Kerl
in der ganzen Schule.“ Jesus hatte ihn
berührt, und nun lag dieser Junge betend
am Boden. 

Von Norden bis Süden, von Westen bis
Osten wird sich diese Arbeit nun über die
ganze Welt ausbreiten. Gott zeigte Richard
Shakarian Zeit und Ort und ließ dies durch
viele Menschen bestätigen. Es erwies sich,
daß dieser Einsatz gerade zu einer strate-
gisch wichtigen Zeit für Nicaragua statt-
fand. Dies hatte niemand vorhersehen kön-
nen. Es war der richtige Ort und die richti-
ge Zeit für Wunder.

Termine
4.-6. Juni 1999: Warschau, Polen – EC Leitertreffen
4.-5.Juni 1999: Hotel Delta Trois-Rivieres, Konferenz, Kanada.
10.-12.Juni 1999: Vorkonferenz in Fihnec, Guatemala.
11.-13.Juni 1999: Männerseminar des Bundesstaates Maryland W. River,

Vereinigte Methodisten
14.-17.Juli 1999: 1. Ost Indonesiakonferenz, Batu, Malang, Ost Jave
25.-31.Juli 1999: Internationale Weltkonferenz der FGBMFI in Anaheim,

Kalifornien, USA
26.-28.August 1999: Mitteleuropäische Konferenz in Budapest, Ungarn
10.-12.Sept. 1999: Nationalkonferenz von GB & Irland, Blackpool, England
17.-18.Sept. 1999: Männerfreizeit in Newton, Wales
17.-19.Sept. 1999: Arizona Männerfreizeit in Prescott, Arizona, USA
24.-26.Sept. 1999: Deutschlandkongreß, Hessen
25.Nov.-3.Dez. 1999: Flug von Deutschland nach Wolschskij, Rußland
Bitte informieren Sie uns über Ihre Konferenzen, und Einsätze damit wir Ihre Veranstaltungen ver-
öffentlichen können.

Kurzmeldung!
• Beachten Sie unsere

Internetseite das
Internationale Geschäfts-
Netzwerk betreffend.

• Laden Sie die interna-
tionalen Nachrichten der
FGBMFI herunter

• Sie erhalten damit
Informationen über unsere
gemeinsamen Sponsoren

www.fgbmfiVOICE.com

Abschlußtreffen

Gebet mit den zukünftigen
Gesetzeshütern des Landes

Bitte geben Sie uns die e-mail
Adresse aller Chapter bekannt,
die diese Nachrichten noch
nicht erhalten. E-mailen Sie alle
Adressen an:
Editor@fgbmfiVOICE.com
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